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Abonnementspreise M-Blatt
Ortsansässige: kostenlos
Inland: CHF   70.–  / Jahr
Ausland: CHF 100.– / Jahr

Redaktionsschlüsse 2025
Ausgabe 1/2025		  03.01.2025
Ausgabe 2/2025		 31.01.2025
jeweils Freitag, 11.00 Uhr

Verteilungen 2025
Ausgabe 1/2025		  11.01.2025
Ausgabe 2/2025		 08.02.2025
Impressum
Herausgeber, Gemeinde Schönenbuch
11 Ausgaben, erscheint monatlich  
(ausgenommen Juli)
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Entsorgungskalender 2024
Kehrichtabfuhr:
Jeden Mittwoch ab 7.00 Uhr

Altpapier und Karton:
Montag,6. Januar 2025, ab 7.00 Uhr

Bioabfuhr:
1. Dezember – 31. März jeden zweiten Dienstag  
ab 7.00 Uhr
•	 17.12.2024
•	 31.12.2024
•	 14.01.2025 

Altglas, Aluminium, Weissblech,
Altöl und Altpapier an der Sammelstelle:
Montag bis Samstag, 7–20 Uhr,
Sonn- und Feiertage keine Abgabe.
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Öffnungszeiten

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung 	�   
Schalterstunden
Montag	� 9–11.30/13.30–17.00 Uhr
Dienstag� 9–11.30/13.30–18.00 Uhr
Mittwoch� keine Schalterstunden
Donnerstag	�  9–11.30/13.30–17.00 Uhr
Freitag                                              9–11.30 Uhr
Selbstverständlich sind wir auch ausserhalb der 
Öffnungszeiten gerne für Sie da. Setzen Sie sich  
bitte mit uns in Verbindung (061 481 31 55) und 
vereinbaren Sie einen Termin auch ausserhalb der 
Öffnungszeiten.  

Sprechstunde des Gemeindepräsidenten nach  
Vereinbarung.

Skaterplatz
Montag bis Freitag	�  8–12/14–20 Uhr
Samstag	�  9–12/14–19 Uhr
Sonntag� 15–19 Uhr
Ganz geschlossen am Karfreitag, Ostersonntag, 
Pfingstsonntag, Bettag, Weihnachtstag. Jedes zweite 
Wochenende im Monat ist der Platz samstags ab 
 18 Uhr und sonntags durchgehend geschlossen.

Dorfladen VOLG / Postagentur
Montag bis Samstag: 	�  06.00-19.00 Uhr 
Telefon� 061 481 60 80

Kantonspolizeiposten Allschwil
Montag bis Freitag	�  9–17 Uhr
Samstag und Sonntag� geschlossen

Bibliothek schöneBUECHträff
Montag	� geschlossen
Dienstag	�  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	�  15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag� 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag	�  15.00 - 18.00 Uhr
Samstag	�  10.00 - 12.00 Uhr
Schulferien 	�  siehe Anschlag Bibliothek oder 
� www.schoenebuechtraeff.ch.

Sportplatz
Montag bis Samstag WINTER
(01.11–31.03.)	�  8–12/14–20.30 Uhr
Sonntag und Feiertag  WINTER 
(01.11–31.03.)� 10–12/15–20.00 Uhr 
Ganz geschlossen am Karfreitag, Ostersonntag,  
Weihnachtstage und jeweils am 1. und 3. Sonntag  
des Monats. 

Betreuung der Schlittelbahn (Pikettdienst)
Rolf Roth:� 079 788 21 34
Christoph Simon:		                076 565 41 24
Stefan Bubendorf	                              079 582 38 09
�  
Datum	�  Zuständig
02.12.2024 - 15.12.2024                            Christoph Simon
16.12.2024 - 22.12.2024		     	      Rolf Roth
23.12.2024 - 05.01.2025	                       Stefan Bubendorf
06.01.2025 - 12.01.2025	                                        Rolf Roth 
13.01.2025 - 19.01.2025		         Christoph Simon
 

Betreuung des Sportplatzes: 
R. Roth:� 079 788 21 34
H. und Chr. Sütterlin:� 061 482 22 82 oder 079 475 86 35
Rossi Maria			                078 954 29 10
Yagimli Dilaver			                079 969 77 89

Datum	�  Zuständig
02.12.2024 - 08.12.2024			    Maria Rossi
09.12.2024 - 15.12.2024	    	         Helene Sütterlin
16.12.2024 - 22..12.2024		                        Rolf Roth
23.12.2024 -29.12.2024		             Dilaver Yagimli

Öffnungszeiten Weihnachten/Neujahr 
2024/2025
Die Büros der Gemeindeverwaltung bleiben ab 
Dienstag, 24. Dezember 2024 bis und mit Mitt-
woch, 1. Januar 2025 geschlossen. Ab Donnerstag, 
2. Januar 2025, sind wir wieder zu den ordentli-
chen Öffnungszeiten für Sie da.
Für die Meldung eines Todesfalles wenden Sie sich 
werktags von 09.00-12.00 Uhr an folgende Not-
fallnummer der Gemeindeverwaltung:
079 489 06 03.
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Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner von Schönenbuch

Schulraumplanung – Fortschritte und Ausblick

Die Schulraumplanung in Schönenbuch ist eines der zentralen Projekte unserer Gemeinde. 
Gerne möchte ich Sie über die bisherigen Meilensteine und das weitere Vorgehen informie-
ren.

Zu Beginn des Jahres startete die Projektgruppe mit einer Fachperson für Schulraumentwick-
lung, die intensiv an der Ausarbeitung der Phase 0 arbeitete. 
Die Phase 0, bei der die grundlegenden Bedürfnisse und Ziele definiert wurden, ist abge-
schlossen. Ein Richtraumprogramm, das den Raumbedarf für Schüler*innen und Lehrkräfte, 
Bibliothek und Tagesstruktur konkretisiert, wurde erarbeitet. Ebenso wie eine durchdachte 
Aufteilung der Klassen und Überlegungen zu Synergien der Räume, um diese optimal zu nut-
zen.
Besonders erfreulich ist die Zusammenarbeit mit der Bibliothek und dem Familienzentrum, 
um ein ganzheitliches Konzept zu schaffen. Ebenso wurde eine Zustandsanalyse der beste-
henden Infrastruktur durchgeführt.

Als nächster Schritt wird der Gemeinderat über das laufende Projekt informiert. Dieser ent-
scheidet über das weitere Vorgehen. Geplant ist, dass die Bevölkerung anlässlich eines In-
foanlasses im 1. Quartal 2025 über den aktuellen Stand und die bisherigen Ergebnisse infor-
miert wird. Im Anschluss daran wird eine Machbarkeitsstudie durchgeführt, um die Umset-
zungsmöglichkeiten zu prüfen und die Planungen weiter zu konkretisieren. Über die Bereit-
stellung der notwendigen finanziellen Mittel wird die Gemeindeversammlung abstimmen. 

Abschließend möchte ich Sie auf ein weiteres schönes Projekt aufmerksam machen: Das 
Endjahresfest für Alleinlebende vom Initianten Enrico Bonometti.  Diese herzliche Einladung 
richtet sich an alle, die die Festtage gerne in Gesellschaft verbringen möchten. Falls Sie selbst 
interessiert sind oder jemanden kennen, melden Sie sich gerne – gemeinsam sind die Festta-
ge einfach schöner.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche Adventszeit voller 
schöner Momente und Vorfreude. Lassen Sie uns diese besondere Zeit nutzen, um Gemein-
schaft zu leben und auf das kommende Jahr zu blicken.

Viele Grüsse 

Gina Schäuble 
Gemeindevizepräsidentin
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Der Gemeinderat hat das Hundereglement aus 
dem Jahr 2009 einer Totalrevision unterzogen. 
Der Reglementsentwurf wurde vom Rechts-
dienst der kantonalen Volkswirtschafts- und 
Gesundheitsdirektion Basel-Landschaft geprüft 
und für bewilligungsreif taxiert. Das revidierte 
Reglement wird der Gemeindeversammlung am 
12. Dezember 2024 zur Genehmigung vorgelegt.

Im Monat November 2024 hat der Gemeinderat 
in vier Sitzungen unter anderem:
•	 die Schlussbesprechung bezüglich des Bud-

gets 2025 mit der Rechnungs- und Geschäft-
sprüfungskommission abgehalten;

•	 das Budget 2025 des Alterszentrums Am 
Bachgraben (AZB) geprüft und genehmigt;

•	 die Traktandenliste und die Erläuterungen zu 
den einzelnen Traktanden für die Gemein-
deversammlung vom 12. Dezember 2024 
verabschiedet;

•	 beschlossen, neue Tischtransportwagen für 
die Lagerung und den Transport der Tische in 
der Mehrzweckhalle anzuschaffen;

•	 das von der Baukommission erarbeitete 
Sponsoring-Dossier des Bewegungsparks 
zur Kenntnis genommen;

•	 beschlossen, die Friedenslüftung in der 
Zivilschutzanlage ‘Rebgartenstrasse’ zu 
sanieren.

Pick-e-Bike neu auch in Schönenbuch
Seit November 2024 können Pick-e-Bikes neu 
auch in Schönenbuch genutzt werden. Entge-
gen einer ersten Festlegung für das Abstellen 
der Fahrräder an zwei definierten Abstellplätzen 
(Bushaltestelle «Im Pfeiffensack» und Parkplatz 
«Bad») können die Bikes nun im ganzen Sied-
lungsgebiet abgestellt werden.
Möchten auch Sie das Angebot von Pick-e-Bike 

AMTLICHES

Neues Hunde-
reglement 

in Schönenbuch nutzen? Dann laden Sie noch 
heute die App auf www.pickebike.ch herunter.

Delegiertenwahl EBM Genossenschaft (Amts-
periode 2025-2028)
Wie alle vier Jahre fanden in diesem Jahr wieder 
die Delegiertenwahlen der EBM für die Amts-
periode 2025-2028 statt. 
Im Wahlkreis Schönenbuch sind bei der primeo 
energie gerade so viele Kandidatenvorschläge 
eingereicht worden, wie Sitze zu vergeben 
waren, so dass der Verwaltungsrat die Vorge-
schlagenen als in stiller Wahl gewählt erklärt hat.
Gewählt sind in stiller Wahl:
•	 Scherler-Bucher Olivier – Gemeinderat, 1963 

(neu)
•	 Stoehr-Eichenberger Tanja – Gemeinderätin, 

1980 (neu)
•	 Voggensperger Beat – Bürgerratssekretär, 

1956 (bisher)

Verschiebung der Hauskehrichtsammlung vom 
Mittwoch 1. Januar 2025
Am Mittwoch, 1. Januar 2025 findet aufgrund des 
Feiertages keine Hauskehrichtabfuhr statt. Die 
Sammlung findet stattdessen am Dienstag, 31. 
Dezember 2024 statt. Die Kehrichtsäcke müssen 
wie gehabt um spätestens 07.00 Uhr am Stras-
senrand stehen.

Öffnungszeiten Weihnachten/Neujahr 
2024/2025
Die Büros der Gemeindeverwaltung bleiben ab 
Dienstag, 24. Dezember 2024 bis und mit Mittwoch, 
1. Januar 2025 geschlossen. Ab Donnerstag, 2. Ja-
nuar 2025, sind wir wieder zu den ordentlichen 
Öffnungszeiten für Sie da.
Für die Meldung eines Todesfalles wenden Sie 
sich werktags von 09.00-12.00 Uhr an folgende 

Neues Hu
nde-

Neues Hu
nde-

reglementreglementDer Gemeindeversammlung vom 12. Dezember 2024 
wird das totalrevidierte Hundereglement der Einwoh-
nergemeinde Schönenbuch zur Genehmigung vorge-
legt.
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Notfallnummer der Gemeindeverwaltung:
079 489 06 03.

Jahresvignetten 2025 für Bioabfall-Abfuhr ab Ja-
nuar erhältlich
Im Kalenderjahr 2024 mussten auf die 140 Liter 
Container für Bioabfall blaue und auf die 240 Liter 
Container für Bioabfall Vignetten in grün geklebt 
werden. Diese sind noch bis zum 31. Januar 2025 
gültig.
Die neuen Jahresvignetten für die 140-Liter Ton-
nen sind hellgrün, diese für die 240-Liter Tonnen 
sind gelb. Sie sind vom 1. Januar 2025 bis 31. Januar 
2026 gültig und können ab 2. Januar 2025 bei der 
Gemeindeverwaltung und beim VOLG bezogen 
werden. Die Preise bleiben gegenüber dem Vor-
jahr voraussichtlich unverändert:

CHF 95 für einen 140-Liter-Behälter
CHF 155 für einen 240-Liter Behälter

Die neuen Vignetten müssen spätestens am Ab-
fuhrtag vom 11. Februar 2025 auf den Containern 
für Bioabfall angebracht sein. Andernfalls werden 
die Container nicht entleert.
 
Hundegebühr 2025
Anfangs 2025 versendet die Gemeinde die Jah-
resrechnungen für die Hundegebühr an die Schö-
nenbucher Hundehalterinnen und Hundehalter. 
Leider erhalten häufig auch Hundehaltende eine 
Rechnung, deren Hunde im Verlauf des Jahres ver-
storben sind oder den Besitzer gewechselt haben. 
Es ist nachvollziehbar, dass in der Trauer über den 
Verlust eines treuen Begleiters vergessen werden 
kann, diesen bei der Gemeinde, aber auch bei der 
AMICUS-Datenbank, abzumelden. Bitte nehmen 
Sie die Abmeldung gleich zu Beginn des neuen 
Jahres vor, damit Sie im 2025 keine neue Jahres-
rechnung erhalten. Die Abmeldung kann persön-
lich am Schalter der Gemeindeverwaltung, tele-
fonisch oder per E-Mail erfolgen.

Im Notfall zeitnahe informiert - “Notfall-SMS”
Die Gemeindeverwaltung Schönenbuch verfügt 
über ein Tool, mit welchem die Bevölkerung im 
Notfall oder bei ausserplanmässigen Ereignissen 
zeitnahe informiert werden kann.  

Interessierte können sich auf www.schoenen-
buch.ch unter der Rubrik Gemeinde einmalig für 
den Dienst anmelden. Ihre Anmeldeinformation 
werden nicht an Dritte weitergegeben. Die Kos-
ten pro SMS sind vom Provider abhängig *. Der 
Dienst kann jederzeit per E-Mail wieder abge-
meldet werden. 

*Normalerweise ist das Empfangen von SMS-Na-
chrichten innerhalb der Schweiz und somit auch der 
Dienst “Notfall-SMS” kostenlos. Im Ausland können 
jedoch für das Empfangen von SMS Kosten entste-
hen.

Schlitteln im Feldelin  
Wenn es die winterlichen Verhältnisse zulassen, 
wird die Schlittelbahn “Im Feldelin” in Betrieb 
genommen. Damit der Schlittelspass für alle 
Beteiligten ein gelungenes Erlebnis wird, bitten 
wir alle Benutzer, sich an die Schlittelbahnregeln 
zu halten:

• Es ist verboten, an Sicherheitsvorkehrungen 
Manipulationen vorzunehmen
• Abfall wird ordnungsgemäss entsorgt (gehört 
nicht in fremde Gärten)
• Auf die Anwohner der Schlittelbahn ist 
gebührend Rücksicht zu nehmen
• Das Abspielen von lauter Musik ist verboten, ab 
22.00 Uhr gilt die Nachtruhe
• Wir pflegen einen respektvollen Umgang un-
tereinander

Weitere Informationen finden Sie im Be-
triebskonzept “Schlittelbahn” auf den Seiten 10 
und 11 in diesem Heft .

Die Benutzung der Schlittelbahn erfolgt auf 
eigene Verantwortung.

« Der
Blackout
in meinem
Kopf dauert
nur kurz.»
Lea John

ar
tis

ch
oc
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t

Mein epileptischer Anfall 
ist kurz – helfen ist einfach.
Mehr erfahren auf epi.ch



8 AMTLICHES

EINLADUNG ZUR GEMEINDEVERSAMMLUNG 

Gemeindeversammlung vom 12. Dezember 2024
19.00 Uhr, Mehrzweckhalle Schönenbuch 

Traktandenliste:

1.	 Protokoll der Gemeindeversammlung vom 25. Juni 2024 

2.	 Besprechung und Genehmigung Budget 2025.	  
o	 Erfolgsrechnung 2025 
o	 Investitionsrechnung 2025 
o	 Gebührenreglement 2025 
o	 Kenntnisnahme des Finanzplans 2025 – 2030 

3.	 Totalrevision des Reglements über die Hundehaltung  

4.	 Verabschiedungen / Begrüssungen 

5.	 Verschiedenes / Informationen	  

Wir freuen uns, wenn Sie an der Versammlung teilnehmen. Im Anschluss an die Versamm-
lung sind Sie herzlich zu einem Apéro eingeladen.

DER GEMEINDERAT

Die gedruckten Berichte und Anträge zu den vorstehenden Traktanden werden an alle Haushalte verteilt. Zusätzliche Exemplare 
können auf der Gemeindeverwaltung bezogen werden und sind auf der Homepage der Gemeinde (www.schoenenbuch.ch) abrufbar.
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Betreuungsangebot im Familienzentrum Schönenbuch 
während der Gemeindeversammlung am: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 Was bieten wir den Kindern an? 
➔ Professionelle Kinderbetreuung mit Fachkräften 
➔ Vielseitige Spielangebote 
➔ Ruhe/Schlafmöglichkeiten 

 
 
Eine Anmeldung ist erwünscht, jedoch nicht nötig. 
Bei weiteren Fragen oder Anliegen dürfen Sie uns jederzeit kontaktieren 
 
 
Rahel Svoboda 
Leitung Familienzentrum Schönenbuch 
Mittlerfeldweg 5, 4124 Schönenbuch 
E-Mail: rahel.svoboda@familienzentrum-schoenenbuch.ch 

 

Familienzentrum Schönenbuch, Mittlerfeldweg 5, 4124 Schönenbuch 
Tel.: +41 61 202 76 48, E-Mail: info@familienzentrum-schoenenbuch.ch, www.familienzentrum-schoenenbuch.ch 

 
 
 

12.12.2024 ab 18.30 bis Versammlungsende 

Für wen ist das Angebot? 
➔ Kostenlos für alle Kinder ab 2 Jahren 
➔ Für Eltern, die an der Gemeindeversammlung teilnehmen möchten, 

jedoch keine Kinderbetreuung haben 
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Gemeinde Schönenbuch 
Neuweilerstrasse 10, 4124 Schönenbuch 
www.schoenenbuch.ch 

 

IInnffoorrmmaa��oonneenn  zzuumm  BBeettrriieebb  ddeerr  SScchhlliitteellbbaahhnn  ««IImm  FFeellddeelliinn»»  
Der Gemeinderat hat in Zusammenarbeit mit der Verwaltung ein Konzept zum Betrieb der Schlitelbahn 
«Im Feldelin» erstellt. 

Nachfolgend sind auszugsweise wich�ge Informa�onen aus diesem Betriebskonzept aufgeführt. 

Die Schlitelbahn verläu� auf der Strasse «Im Feldelin» ab Baselstrasse zur Hagenthalerstrasse hin. Die 
Schlitelbahn wird durch folgende Strassen/Wege gekreuzt: 

- Quellenweg 
- Im Kirschgarten 
- Niedermatweg 
- Frostweg 
- Ledermatweg 

Die Gemeindeverwaltung erstellt mit Zus�mmung der betroffenen Anwohner eine WhatsApp-Gruppe. 
Mit Hilfe dieser WhatsApp-Gruppe werden folgende Informa�onen an die Anwohner mitgeteilt: 

- Zeitpunkt der Inbetriebnahme der Schlitelbahn 
- Zeitpunkt der Ausserbetriebsetzung der Schlitelbahn 
- Weitere Informa�onen nach Bedarf 

Die Schlitelbahn ist öffentlich. An sicherheitsrelevanten Stellen (Verkehr und Fussgänger) werden Ab-
sperrungen erstellt. Gesperrt wird: 

- Einfahrt in «Im Feldelin» ab Baselstrasse 
- Quellenweg zu «Im Feldelin» 
- Im Kirschgarten zu «Im Feldelin» 
- Frostweg zu «Im Feldelin» 
- Niedermatweg zu «Im Feldelin» 
- Ledermatweg zu «Im Feldelin» 
- Hagenthalerstrasse in beiden Fahrtrichtungen zu «Im Feldelin» 

Folgende Strassenabschnite werden schwarzgeräumt, bei Bedarf «gesplitet» und nur in Ausnahmefäl-
len «gesalzen»: 

- Ab Grundstückeinfahrt «Im Feldelin 1» bis hinter die Absperrung Quellenweg zu «Im Feldelin» 
- Ab Grundstückeinfahrt « Im Feldelin 9a» bis hinter die Absperrung Hagenthalerstrasse zu «Im 

Feldelin» 
 

Es werden 3 Ansprechpersonen bes�mmt, welche zusammen mit der Verwaltung die Betreuung der 
Schlitelbahn übernehmen. Der Piketplan der Ansprechpersonen ist auf der Homepage der Gemeinde 
aufgeschaltet und im Miteilungsblat der Gemeinde publiziert. 

Für einen sicheren und geordneten Fahrbetrieb sind folgende Benutzerregeln auf der Schlitelbahn ein-
zuhalten: 

- Die Benutzung der Anlage erfolgt auf eigene Gefahr. Jegliche Ha�ung wird durch die Grundei-
gentümerin und Betreiberin sind ausgeschlossen und abgelehnt. 
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Gemeinde Schönenbuch 
Neuweilerstrasse 10, 4124 Schönenbuch 
www.schoenenbuch.ch 

 
- Auf die anderen Benutzer der Schli�elbahn ist Rücksicht zu nehmen. 
- Es dürfen an den Absperrungen und den Sicherheitseinrichtungen der Schli�elbahn keine Verän-

derungen vorgenommen werden. 
- Abfall gehört nicht auf die Schli�elbahn und auch nicht in private Gärten. Abfall ist ordnungsge-

mäss zu entsorgen. 
- Aus Rücksicht auf die anderen Nutzer und Anwohner der Schli�elbahn und ist auf das Hören lau-

ter Musik zu verzichten.  
- Das Betreten der umliegenden Grundstücke ist verboten. 
- Gute Umgangsformen und Anstand unter den Benutzer und den Anwohner der Schli�elbahn ist 

selbstverständlich. 
 

Situa�onsplan mit den Standorten der Absperrungen (rote Balken), Schwarzräumungen ca. 60cm 
(blaue Linien) und der Sicherheitsvorkehrungen (grüne Kreise, Aufprallschutzma�en) 
Im Feldelin 1: Bereich Gartentor wird mit Absperrgi�er gesichert (gelbes Viereck). 

  
Schönenbuch, 24. Dezember 2023 
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Redaktionsschlüsse Mitteilungsblatt 2025 
  

 

Ausgabe Redaktionsschluss jeweils 11.00 Uhr Erscheinungsdatum 
Januar Freitag, 3. Januar 2025 Samstag, 11. Januar 2025 
Februar Freitag, 31. Januar 2025 Samstag, 8. Februar 2025 
März Freitag, 28. Februar 2025 Samstag, 8. März 2025 
April Freitag, 28. März 2025 Samstag, 5. April 2025 
Mai Freitag, 25. April 2025 Samstag, 3. Mai 2025 
Juni Freitag, 30. Mai 2025 Samstag, 7. Juni 2025 
Juli Freitag, 27. Juni 2025 Samstag, 5. Juli 2025 
August Freitag, 1. August 2025 Samstag, 9. August 2025 
September Freitag, 29. August 2025 Samstag, 6. September 2025 
Oktober Freitag, 26. September 2025 Samstag, 4. Oktober 2025 
November Freitag, 24. Oktober 2025 Samstag, 1. November 2025 
Dezember Freitag, 28. November 2025 Samstag, 6. Dezember 2025 

  
Bio-Abfuhr 2025 
 
 
1. April – 30. November jeden Dienstag / 1. Dezember – 31. März jeden zweiten Dienstag 
 

Januar 14.01.2025 28.01.2025    
Februar 11.02.2025 25.02.2025    
März 11.03.2025 25.03.2025    
April 01.04.2025 08.04.2025 15.04.2025 22.04.2025 29.04.2025 
Mai  06.05.2025 13.05.2025 20.05.2025 27.05.2025  
Juni 03.06.2025 10.06.2025 17.06.2025 24.06.2025  
Juli 01.07.2025 08.07.2025 15.07.2025 22.07.2025 29.07.2025 
August 05.08.2025 12.08.2025 19.08.2025 26.08.2025  
September 02.09.2025 09.09.2025 16.09.2025 23.09.2025 30.09.2025 
Oktober 07.10.2025 14.10.2025 21.10.2025 28.10.2025  
November 04.11.2025 11.11.2025 18.11.2025 25.11.2025  
Dezember 09.12.2025 23.12.2025    
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Novemberschnee
Zur Freude der Kinder gabs Ende November den ersten Schnee im Flachland. 

Auch Schönenbuch verschwand unter einer weissen Decke. Nichts ging mehr auf 

der Strasse, so waren viele für einmal zu Fuss unterwegs. 

d

d

d dd

d

d
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Herbstzeit im KindergartenHerbstzeit im Kindergarten
Seit den Herbstferien lernen die Kinder viel über den Apfel. Und schon bald 
 wurden auch Apfel-Laternen gebastelt, denn am 13. November abends startete 
der traditionelle Lichterumzug zu St. Martin.

Wo wächst der Apfel? Ist der Apfel ein Gemüse oder 
eine Frucht, schmecken Äpfel süss oder sauer? Und 
was kann man alles aus Äpfeln machen … Viele Fra-
gen standen zu Beginn des Unterrichts nach den 
Herbstferien im Raum. Viele davon können die 
Kindergartenkinder inzwischen problemlos beant-
worten, denn sie haben viel darüber gelernt.

In beiden Kindergärten gab es zum Thema Apfel 
verschiedene Posten zu durchlaufen. Da gab es 
unter anderem ein Apfelmemory und es wurde 
Geschenkpapier gebastelt. Beide Klassen durften 
gemeinsam auf den Längehof zur Familie Oser 
zum Mosten, das war sehr interessant, wurde 
doch aus ganzen Äpfeln gut schmenkender Süss-
most gemacht. Zum Abschluss gab es einen ein-
ladenden Apfel-Znüni-Morgen. Hier wurde alles 
hergestellt, was man so aus Äpfeln Essbares her-

stellen kann und anschliessen durften die Kinder 
alles probieren, das schmeckte allen und machte 
grossen Spass.
Selbstverständlich wurden die Laternen für den 
St.-Martins-Umzug in diesem Jahr passend zum 
Thema als Apfel dargestellt. Eine Kindergarten-
klasse hat runde Äpfel gekleistert, die dann schön 
rund leuchteten, die anderen habe gestupft, ge-
malt und eingeölt, auch hier haben die Laternen 
zum Schluss wuderbar geleuchtet. 
Rechtzeitig Mitte November ist alles fertig ge-
worden. Für einen prächtigen Umzug braucht es 
aber nicht nur helle Lichter, es soll ja auch dazu 
gesungen werden. Die Lieder wurden denn auch 
fleissig auswendig gelernt. Gesungen wurde auch 
beim Spielen, auf dem Heimweg, zu Hause und 
wo immer es einem eben gerade in den Sinn kam.

Warm eingepackt warten die Kinder im Kindergarten bis es endlich los gehen kann. Fotos Bernadette Schoeffel
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So war dann alles bereit für einen wunderschönen 
Lichterumzug am Mittwochabend, 13. November. 
Es war für einmal schon richtig dunkel, als die Kin-
der an diesem Abend um 18 Uhr in den Kindergar-
ten kamen. Warm eingepackt gingen sie ein letz-
tes Mal mit ihren Kindergärtnerinnen den Ablauf 
durch. Anschliessend bekamen alle ihre Laternen 
und dann der ganz grosse Moment: Die Kerzen 
wurden angezündet und die Laternen zeigten ihr 
helles Licht und leuchteten dabei mit strahlenden 
Kinderaugen um die Wette. Vorsichtig stellten sich 
alle vor dem Kindergarten in eine Reihe und Mami 
und Papi konnten schöne Fotos machen. Ebenfalls 
dabei waren die Kinder der Spielgruppe mit ihren 
eigenen gebastelten Laternen. Schliesslich konnte 
es losgehen, laut singend und die Laterne fest im 
Griff ging es auf die Runde übers Feld.

Auf der Treppe vor dem Kindergarten durften die 
beiden Klassen dann noch einmal ihr Lied singen, 
danach gab es für die Kleinen etwas zu Essen und 
für alle heissen Tee. Müde und glücklich gingen an 
diesem Abend alle nach Hause. Bestimmt sind eini-
ge mit dem Lied auf den Lippen eingeschlummert: 
«Ich gang mit miner Ladäärne und mini Ladäärne 
mit mir, dört oobe lüüchte de Schtäärne …»

Der Herbst hat sich inzwischen mit viel Schnee ver-
abschiedet, die ersten Türchen des Adventskalen-
ders sind schon offen. Freuen wir uns gemeinsam 
mit den Kindern auf viele gute und besinnliche 
Weihnachtsgeschichten.  Bernadette Schoeffel

«Mir wäre parat, wenn goots äntlig los?» Jetzt kanns losgehen, die Kerzen in den Laternen werden angezündet.
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Abschluss: Ein letztes Mal singen die Kinder vor dem Kindergarten und zeigen ihre Lichter.

Ganz vorsichtig werden die Laternen gehalten, damit auch ja die Kerze nicht erlischt, dann kann es losgehen…

Auch die Spielgruppenkinder waren dabei.
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Wir wünschen allen eine besinnliche 
Adventszeit, frohe Festtage und 

ein gutes neues Jahr!
Schülerinnen und Schüler, Kindergartenkinder

Lehrpersonen, Schulleitung und Schulrat

✩

✩ ✩
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Katholische 
Pfarrei Johan-
nes der Täufer
Durch die Teilnahme an der  Kampagne 
«Eine Million Sterne»von Caritas können 
Sie ein Zeichen setzen, dass Sie gemein-
sam mit Caritas gegen Not und Armut 
kämpfen und sich solidarisch zeigen mit 
den Menschen, die davon betroffen sind.

"Eine M
illion 

"Eine M
illion 

Sterne"Sterne"

Bild: Lichter 2023
Foto: Pastoralraum

«Eine Million Sterne» – Mit Licht und Musik ge-
gen die Armut
Armut ist oft unsichtbar, dennoch betrifft es fast 
eine Million Menschen in der Schweiz. Jedes 
sechste Kind ist gar von Armut bedroht. 
Caritas engagiert sich dafür, die Armut zu ver-
ringern und den Betroffenen die Chance auf eine 
bessere Zukunft zu ermöglichen. Mit der Kam-
pagne «Eine Million Sterne» können alle ein Zei-
chen setzen, dass wir gemeinsam gegen Not und 
Armut kämpfen und uns solidarisch zeigen mit 
den Menschen, die davon betroffen sind. 
Wir laden Sie ein, gemeinsam am Sonntag, 15. 
Dezember mit einem Lichtermeer in und vor der 
röm.-kath. Kirche St. Theresia ein Zeichen gegen 
Armut in der Schweiz zu setzen. Das Kerzenmo-
tiv wird von Firmand:innen ausgelegt. Wir treffen 
uns zum Adventskonzert von Let’s GOspel um 
17.00 Uhr und einer anschliessenden Andacht in 
der Kirche St. Theresia. Der Gemeindepräsident 
Franz Vogt und die Präsidentin der Caritas bei-

der Basel werden ein Grusswort sprechen. Let’s 
Gospel begleitet uns mit ihren stimmungsvollen 
Liedern durch die Andacht. 
Im Anschluss sind alle herzlich zu einem Punsch 
bei Kerzenlicht eingeladen. Kinder des Pasto-
ralraums Allschwil-Schönenbuch haben Weih-
nachtsguetzli gebacken, die zum Verkauf zu 
Gunsten der Caritas angeboten werden. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen.
Eveline Beroud, Jarula Kissling und Olivia Forrer
Vorbereitungsteam

Gottesdienste 
•	 Sonntag, 08. Dezember, 09:15 Uhr, Euchari-

stiefeier, (2. Advent)
•	 Dienstag, 10. Dezember, 19:00 Uhr Advents-

konzert der Blechbläserklassen Allschwil
•	 Sonntag, 15. Dezember, 09.15 Uhr, Kommu-

nionfeier (3. Advent)
•	 Sonntag, 22. Dezember, 09:15 Uhr, Euchari-

stie (4. Advent)
•	 Dienstag, 24. Dezember, 16.40 Uhr, musikali-

sche Einstimmung 
•	 Dienstag, 24. Dezember, 17.00 Uhr, ökume-

nischer Familien-Weihnachtsgottesdienst, 
musikalische Mitgestaltung durch Dominik 
Sackmann (Orgel) und Andrew Hammersley 
(Trompete)

•	 Dienstag, 24. Dezember, 22.30 Uhr, musikali-
sche Einstimmung 

•	 Dienstag, 24. Dezember, 23.00 Uhr, Mitter-
nachtsgottesdienst mit Kommunionfeier, 
musikalische Mitgestaltung durch Dominik 
Sackmann (Orgel), Noëmi Noth-Erzberger 
und Vera Leibacher (Flöten)

•	 Sonntag, 29. Dezember, 09:15 Uhr, Kommu-
nionfeier
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•	 Mittwoch, 01. Januar, 17.00 Uhr, Kommu-
nionfeier, anschliessend Neujahrsapéro

•	 Donnerstag, 02. Januar, 09:15 Uhr Euchari-
stiefeier

•	 Sonntag, 05. Januar, 09.15 Uhr, Eucharistief-
eier (Familiengottesdienst mit Aussendung 
der Sternsinger)

•	 Sonntag, 12. Januar, 09.15 Uhr Kommu-
nionfeier

Adventsfenster und Krippe
Ab dem 1. Advent ist das Entrée der Kirche wie-
der durch ein frohes Fenster erleuchtet. Auch die 
Krippe ist aufgestellt und jede Woche werden 
die Figuren zu einer neuen Szene umgestellt. 
So kann die vielfältige Lebensweise von damals 
nachempfunden werden. So darf der Weg von 
Maria und Josef ins Leben der Betrachtenden 
einziehen und die kindliche Vorfreude auf den 
Weihnachtsabend wecken. Besuchen Sie unserer 
Kirche und lassen Sie sich von der weihnachtli-
chen Stimmung anstecken.

Wir suchen Sternsingerinnen und Sternsinger
Am Sonntag, 05. Januar 2025 ziehen wieder die 
Sternsinger durch unser Dorf. Dafür suchen wir 
Mädchen und Buben ab der 1. Klasse Primarschu-
le, die in einer Gruppe mitmachen. Persönliche 
Einladungen wurden verschickt. Wir freuen uns, 
wenn sich für das Sternsingen möglichst viele 
Kinder bis Mittwoch, 11. Dezember anmelden. 
Eine Anmeldung ist auch ohne Einladung mög-
lich unter folgender E-Mail-Adresse: info@rkk-
as.ch

Friedenslicht; «Hoffnung schenken» 
Eine kleine Flamme – entzündet in der Geburts-
grotte von Bethlehem – soll auch in diesem Jahr 
von Mensch zu Mensch weitergereicht werden, 
damit es auf dieser Welt etwas heller werden 
möge.
Leider lässt in diesem Jahr die Sicherheitssituati-
on im Nahen Osten kein Entzünden des
Friedenslichts in der Geburtsgrotte in Bethlehem 
zu. Glücklicherweise haben die österreichischen 
Pfadfinderinnen und Pfadfinder das ORF-Frie-
denslicht über den Sommer aufbewahrt und in 
Christkindl bei Steyr, der Partnerstadt Bethle-
hems, an das diesjährige Friedenslichtkind, den 
neunjährigen Matthias Secklehner übergeben.
Das Friedenslicht leuchtet ab dem 17. Dezember 
in den röm.-kath. Kirchen St. Peter und Paul und 

St. Theresia in Allschwil und St. Johannes der 
Täufer, Schönenbuch. Sie können das Licht dort 
zwischen 8.30 und 17.30 Uhr für sich oder zum 
Weitertragen abholen.
Auch wenn es um uns oft dunkel ist, seien wir 
nicht müde, uns selber und unseren Mitmen-
schen mit dem Friedenslicht aus Bethlehem 
Hoffnung zu schenken. Ein Funke Hoffnung soll 
uns im Alltag, in der Familie im Berufsleben gut 
tun und gerade in scheinbar ausweglosen Si-
tuationen Ermutigung und Zuversicht in unsren 
Herzen spüren lassen.

Bildnachweis: ©Verein Friedenslicht Schweiz 
Foto: Christian Reding

Mitternachtsgottesdienst
Um 22.30 Uhr findet am Heilig Abend in der 
Kirche eine musikalische Einstimmung statt mit 
Dominik Sackmann an der Orgel, Vera Leibacher 
und Noëmie Noth Erzberger mit Querflöte. Um 
23:00 Uhr feiern wir gemeinsam einen Mitter-
nachtsgottesdienst mit Kommunionfeier.

Familiengottesdienst mit Aussendung der 
Sternsinger
Nach dem Familiengottesdienst am Sonntag, 05. 
Januar 2025 um 09.15 Uhr werden unsere Stern-
singer ausgesandt. Nach dem Gottesdienst wer-
den sie in Gruppen durch unser Dorf ziehen. Mit 
Liedern und Worten werden sie den Menschen 
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Gottes Segen und seinen Frieden für das neue 
Jahr bringen. Beachten Sie auch die separate Sei-
te in diesem Mitteilungsblatt. Danke sagen wir 
den Kindern, die beim Sternsingen mithelfen!

Ökumene in Schönenbuch und All-
schwil

Kirchenchöre aller Konfessionen
Offenes Adventssingen
Gemeinsam getragen von den Kirchenchören 
aller Konfessionen findet am zweiten Advents-
sonntag, 8. Dezember, in der Kirche St. Theresia 
um 17.30 Uhr ein offenes Adventssingen statt. Als 
besondere Gäste wirken mit: Die Klarinettistin 
Toshiko Sakakibara, der Kinder- und Jugendchor 
der Musikschule Allschwil unter der Leitung von 
Annemarie Niland sowie der Singkreis St. Anton-
Allerheiligen.
An erster Stelle steht natürlich das Singen mit 
dem Publikum. Zwischen den gemeinsamen 
Liedern bieten die Chöre stimmungsvolle Musik 
zur Advents- und Weihnachtszeit vom Barock bis 
zum Spiritual. 
Der Eintritt ist frei. Die Allschwiler Chöre freu-
en sich auf möglichst viele singfreudige Gäste. 
Matthias Heep

Neues Suppentags-Projekt in Siebenbürgen

Bild: Pflegen verbindet
Foto: HEKS, Christian Bobst 

Die ökumenischen Suppentage nehmen Fahrt 
auf. Am 14. Dezember wird im christkatholischen 
Kirchgemeindesaa, im Calvinhaus und im Pfarrei-
saal St. Peter und Paul Suppe angeboten.
Der Reinerlös der Suppentage kommt dem 
Projekt «Pflegen verbindet» « zugute. Es fördert 

die Aus- und Weiterbildung von Fachkräften im 
Hauspflegedienst in Rumänien. In Siebenbürgen 
bleiben viele ältere und kranke Menschen in den 
Dörfern zurück. Sie werden durch die staatliche 
Gesundheits- und Altersversorgung nicht unter-
stützt. Durch die tiefe Geburtenrate und die Ab-
wanderung in die Städte und ins Ausland fehlen 
die pflegenden Familienangehörigen. 
Es werden Ausbildungskurse in Wundmanage-
ment finanziert und dadurch der Hauspflege-
dienst ausgebaut. Die Vorteile sind, dass Pa-
tientinnen und Patienten weniger Schmerzen 
haben und die Wunden schneller heilen. Es sind 
weniger Verbandswechsel nötig. Die Pflegenden 
haben dadurch mehr Kapazität für weitere Be-
dürftige.
Die weiteren Suppentage finden am 18. Januar, 
22. Februar und 22. März 2025 in Allschwil und 
Schönenbuch statt. Die Flyer liegen in den Kir-
chen auf. Wir danken Ihnen für den Besuch der 
Suppentage und die Unterstützung des Projek-
tes! 
Für die Suppentagskommission, Sabina Vanne und 
Eveline Beroud

Ökumenischer Familien-Weihnachtsgottes-
dienst
Am Heiligen Abend, Samstag, 24. Dezember gibt 
es ab 16.40 Uhr in der Dorfkirche eine musi-
kalische Einstimmung mit Dominik Sackmann 
(Orgel) und Andrew Hammersley (Trompete). 
Anschliessend um 17 Uhr feiern wir in einen öku-
menischen Familien-Weihnachts-Gottesdienst. 
Dazu laden wir sie herzlich ein.

Weihnachtsmorgen
Singen im Alterszentrum
Am Weihnachtsmorgen, 25. Dezember, werden 
traditionsgemäss im Alterszentrum am Bach-
graben in Allschwil bekannte Weihnachtslieder 
gesungen. Sie sind herzlich eingeladen im Ad-
hoc-Chor mitzusingen. Die Noten mit einfachen 
Chorsätzen werden vor Ort verteilt.
Treffpunkt ist um 7.30 Uhr im Speisesaal des 
Alterszentrums zu Kaffee, Tee und Gipfeli. Von 8 
bis 10 Uhr wird gesungen, zuerst im Speisesaal 
und anschliessend in einigen Wohnbereichen. 
Auch wer nicht bis zum Schluss bleiben kann, 
ist herzlich willkommen. Auskunft erteilt gerne 
Katharina Frey (061 301 11 88). Hanna Braun
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Evangelisch-reformierte Kirchge-
meinde
www.refschoenenbuch.ch 

Gottesdienste in der Dorfkirche Schönenbuch
•	 Dienstag, 24. Dezember, Heiligabend, 17 Uhr, 

Dorfkirche Schönenbuch, ökumenischer Fa-
miliengottesdienst, Sonja Gassmann, Sozial-
diakonin, Sabina Bobst, KatechetinSonntag

•	 Sonntag, 5. Januar, 10.45 Uhr, Dorfkirche 
Schönenbuch, Claude Bitterli, Pfarrer

Kerzensammlung Ukraine
Nach den Feiertagen – vom 2.1. – 17.1.2025 – 
machen wir eine Kerzensammel-Aktion für die 
Ukraine. 
Die zerstörte Energieversorgung macht den 
Menschen vielerorts in der Ukraine zu schaffen: 
sie sitzen in dunklen Wohnungen und Häusern 
und frieren. Alles, was Licht und Wärme spendet, 
wird darum dringend gebraucht.
Bitte bringen Sie uns Ihre Kerzenreste, Wachsre-
ste oder auch andere Kerzen (keine Windlichter 
in Gläsern!) und legen Sie diese in unsere Sam-
melbehälter (Eingang Christuskirche und Haupt-
eingang Calvinhaus in Allschwil). 
Die gesammelten Kerzen werden dann - via Ver-
ein Ukrainehilfe mit Herz - in die Ukraine trans-
portiert, um den Notleidenden dort - wenigstens 
etwas - Licht und Wärme zu bringen. 
Vielen Dank für Ihr Mitwirken und Ihre Solidari-
tät. Elke Hofheinz, Michelle Kübler

Christkatholische Kirchgemeinde
www.christkatholisch.ch/allschwil
Gottesdienste
•	 Sonntag, 8. Dezember, 10 Uhr, Gottesdienst 

zum 2. Adventssonntag, musikalische Ge-
staltung des Kirchenchores, anschliessend 
Austausch über Anregungen und Ideen, 
sowie Fragen, Alte Dorfkirche Allschwil.

•	 Sonntag, 15. Dezember, 17 Uhr, Christbaum-
feier für alle Gemeindemitglieder zum 3. Ad-
ventssonntag, anschliessend vorweihnächt-
liches Beisammensein im Kirchgemeindesaal, 
Alte Dorfkirche Allschwil.

•	 Samstag, 21. Dezember, 17 Uhr, Gottesdienst 
zum 4. Adventssonntag am Tag der Winter-
sonnenwende mit einfachem Nachtessen in 

der Alten Dorfkirche Allschwil.
•	 Dienstag, 24. Dezember, 22.30 Uhr, Heiliger 

Abend Christnachtmesse, Alte Dorfkirche 
Allschwil.

•	 Mittwoch, 25. Dezember, 17 Uhr, Weih-
nachtstag, St. Anna-Kapelle, Therwil.

•	 Sonntag, 29. Dezember, 10 Uhr, Sonntag 
nach Weihnachten, Alte Dorfkirche Allschwil. 

•	 Mittwoch, 01. Januar, 17.00 Uhr, Meditativer 
Neujahrsgottesdienst mit anschliessendem 
Apèro, Alte Dorfkirche Allschwil.

•	 Samstag, 04. Januar, 10.15 Uhr, Christkatho-
lischer Gottesdienst, Alterszentrum Bach-
graben.

•	 Sonntag, 05. Januar, 10.00 Uhr, Epiphaniegot-
tesdienst mit anschliessendem Dreikönigs-
kuchen essen, Alte Dorfkirche Allschwil. 

•	 Sonntag, 12. Januar, Gottesdienst und an-
schliessend Austausch über Anregungen 
und Ideen, sowie Fragen, Alte Dorfkirche 
Allschwil. 

Austausch nach dem Gottesdienst
Der Kirchenrat möchte den Dialog mit den Ge-
meindemitgliedern fördern, um ihre Anregun-
gen, Ideen und Fragen zu hören. Diese offene 
Runde bietet die Gelegenheit, gemeinsam über 
die Zukunft der Gemeinde zu sprechen und neue 
Impulse zu setzen. Nach dem Gottesdienst am 
10. November findet der Austausch ab 11.15 Uhr 
im Kirchgemeindehaus, kleiner Saal Allschwil 
statt. Der Kirchenrat freut sich auf zahlreiche 
Teilnahme und einen konstruktiven Austausch 
über zukunftsweisende Themen.

Austausch nach dem Gottesdienst
Der Kirchenrat möchte den Dialog mit den Ge-
meindemitgliedern fördern, um ihre Anregun-
gen, Ideen und Fragen zu hören. Diese offene 
Runde bietet die Gelegenheit, gemeinsam über 
die Zukunft der Gemeinde zu sprechen und neue 
Impulse zu setzen. Nach dem Gottesdienst am 
08. Dezember und am 12. Januar findet der Aus-
tausch ab 11.15 Uhr im Kirchgemeindehaus, klei-
ner Saal Allschwil statt. Der Kirchenrat freut sich 
auf zahlreiche Teilnahme und einen konstrukti-
ven Austausch über zukunftsweisende Themen.

Religionsunterricht
Am Samstag, 14. Dezember, von 09.00 Uhr – 
11.45 Uhr, treffen sich die Gruppe «Vorbereitung 
auf das Kommunionsfest» und die Gruppe «Mit-
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telstufe» im Kirchgemeindehaus. Wir proben für 
die Christbaumfeier. 

Chor
Der Chor probt regelmässig dienstags von 17.30 
Uhr bis ca. 19 Uhr, ausser in den Schulferien. 
SängerInnen sind herzlich willkommen. 

Ökumenischer Suppentag
Am Samstag, 14. Dezember, von 11.30 bis 13.30 
Uhr findet der erste Suppentag in unserem 
Kirchgemeindesaal statt. Das Suppentagteam 
serviert Ihnen eine feine Gerstensuppe und 
Würstli. Die Einnahmen des Suppentages kommt 
dem Projekt «Pflegen verbindet – Spitexdienst 
und Wundbehandlung in Siebenbürgen» zugu-
te. Das Projekt der ökumenischen Suppentage 
2024/2025 hat das Ziel die Aus- und Weiterbil-
dung von rumänischen Fachkräften im Hauspfle-
gedienst zu unterstützen. Wir freuen uns auf ein 
gemütliches Beisammensein für eine gute Sache!

Christbaumfeier für alle
Warum feiern wir überhaupt Weihnachten? Da-
von erzählt die Geschichte «Brunis Weihnacht», 
die die Kinder in Bildern, Worten und Musik 
erzählen werden. Zur Christbaumfeier am Sonn-
tag, 15. Dezember, um 17.00 Uhr, sind alle Ge-
meindemitglieder, Verwandte, Freunde, Bekann-
te, Familien und gwundrige Menschen herzlich 
eingeladen. Im Anschluss an die Feier besteht die 
Möglichkeit zum vorweihnächtlichen Beisam-
mensein im Saal des Kirchgemeindehauses. 

In der dunklen Nacht beginnt das Licht!
Am Samstag, 21. Dezember 2024, 17.00 Uhr 
feiern wir in der Alten Dorfkirche Allschwil ei-
nen besonderen 4. Adventssonntag am Tag der 
Wintersonnenwende. Vor den Weihnachtstagen 
möchten wir bewusst innehalten und die Mög-
lichkeit nutzen, Bilder, Träume und Visionen 
nachzuspüren sowie uns auszutauschen und ein-
ander zu begegnen. Der Gottesdienst wird mit 
einem einfachen Nachtessen im Chor der Kirche 
verbunden sein. Die Feier gestalten Pfr. Simon 
Huber und Pfr. Patrick Blickenstorfer. Wir freuen 
uns mit Ihnen zu feiern und zu essen!

Gemeinsam Essen am Heiligabend
Auch in diesem Jahr öffnen wir die Türen des 
Kirchgemeindehauses in Allschwil zum Raclette-
Essen am Heiligabend. Das gemeinsame Essen 

am Dienstag, 24. Dezember beginnt um 18.30 
Uhr im Kirchgemeindehaus in Allschwil, im 
kleinen Saal. Marcel und Patrick Blickenstorfer 
organisieren den Abend und sind als Gastgeber 
präsent. Im Anschluss an den Abend besteht die 
Möglichkeit an der Christnachtfeier in der Al-
ten Dorfkirche teilzunehmen. Für die Unkosten 
wird eine Kollekte aufgenommen. Damit wir den 
Abend gut planen können, bitten wir Sie, sich bis 
Freitag, 20. Dezember 2024 bei Pfr. Patrick Blic-
kenstorfer unter Telefon 061 483 92 25 oder per 
Mail patrick.blickenstorfer@christkatholisch.ch 
oder beim Sekretariat unter Telefon 061 481 22 
22 oder per Mail sekretariat.allschwil@christka-
tholisch.ch anzumelden und mitzuteilen, ob Sie 
einen Fahrdienst benötigen. Seien Sie herzlich 
Willkommen, den Heiligabend mit Patrick und 
Marcel Blickenstorfer zu verbringen!

Weihnachtstag
Den Weihnachtstag feiern wir in diesem Jahr in 
der St. Anna-Kapelle in Therwil am Mittwoch, 25. 
Dezember, um 17.00 Uhr. Im Anschluss an den 
Gottesdienst gibt es ein Apéro!
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        Pastoralraum Allschwil-Schönenbuch 
        Baslerstrasse 49 / 4123 Allschwil 
        Telefon 061 485 16 16 / info@rkk-as.ch / www.rkk-as.ch 

        

Die Sternsinger kommen zu 
Ihnen 

 
Am Sonntag, 05. Januar 2025 sind die Sternsinger wieder in 
unserem Dorf unterwegs. Sie möchten, wenn Sie dies 
wünschen, auch zu Ihnen kommen. 
Mit Wort und Lied bringen Ihnen die Mädchen und Buben Gottes 
Segen zum neuen Jahr. Mit gesegneter Kreide schreiben sie 
den Segen Gottes über ihr Haus, bez. Wohnungstür und 
sammeln für das diesjährige Motto: «Erhebt eure Stimme. 
Sternsingen für Kinderrechte» setzen wir uns gemeinsam für 
die Rechte der Kinder ein, deren Würde missachtet wird, die 
ausgegrenzt oder ausgebeutet werden.  

 

20 * C + M + B + 25 
Bitte beachten Sie den folgenden Hinweis: 
Damit die Kinder nicht vergebens von Haus zu Haus gehen, bitten wir um Ihre Mithilfe.  
Teilen Sie uns bitte durch den untenstehenden Talon mit, ob die Sternsinger auch zu Ihnen 
kommen dürfen. Ihren Wunsch können Sie bis Freitag, 27. Dezember 2024 abgeben: 
Pastoralraum Allschwil-Schönenbuch, Baslerstrasse 49, 4123 Allschwil  
oder per E-Mail: info@rkk-as.ch 
  
 Jene Personen und Familien, die wir in diesem Jahr besucht haben, brauchen sich 

nicht anzumelden. Wir kommen gerne wieder zu Ihnen. Es sei denn, Sie wünschen 
keinen Besuch mehr. Dann teilen Sie uns das bitte mit.  

 
Das Programm für Sonntag, 05. Januar 2025: 
 
09.15 Uhr Familiengottesdienst mit Aussendung der Sternsinger 
Im Anschluss an den Gottesdienst ziehen die Sternsinger durchs Dorf. 
   

Wir freuen uns auf den Besuch bei Ihnen. 
 

=========================Anmeldetalon========================= 
Bis Donnerstag, 27. Dezember 2024 abgeben  

Pastoralraum Allschwil-Schönenbuch, Baslerstr. 49, 4123 Allschwil 
oder E-Mail: info@rkk-as.ch  

 
Wir freuen uns, wenn die Sternsinger auch zu uns kommen. 
 
Name: ____________________________________Tel.: ______________________ 
Adresse: ____________________________________________________________ 
Bemerkungen: ________________________________________________________ 
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Mittwochtreff   
der ref. Kirchgemeinde Allschwil-Schönenbuch 
im Calvinhaus am 8. Januar 2025 um 14.30 Uhr 
 

 
Chronische Schmerzen, Schlafstörungen, Migräne, 
Rheuma und Arthrose:  

Cannaviva, die führende Plattform der Schweiz für mögliche Anwen-
dungsgebiete einer Therapie mit medizinischem Cannabis, informiert. 

Das Interesse an Cannabisarzneimitteln ist aufgrund der potenziell  
breiten Einsatzmöglichkeiten in den letzten Jahren stark gestiegen. 

Frau Dr. Siegrun Maas bietet eine Übersicht über den aktuellen Wissens-
stand der verschiedenen Cannabisprodukte und informiert, wie ein sinn-
voller Einsatz von medizinischem Cannabis / THC in der Altersmedizin, 
zur Behandlung von chronischen Schmerzen und Erkrankungen, die auf 
herkömmliche Behandlungen nicht ansprechen, aussehen kann. 

Sie haben Gelegenheit, Ihre Fragen zu stellen und sind anschliessend zu 
einem Zvieri von Ruth Rossers Team eingeladen. 
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✶
Wunderschöner WeihnachtsmarktWunderschöner Weihnachtsmarkt
Nicht nur viel Schnee brachte das Ende der Woche zum 23. November,  
sondern auch ein stimmungsvoller Weihnachtsmarkt in der weihnächtlich  
leuchtenden Mehrzweckhalle mit viel einheimischer Beteiligung.

Durchgeführt vom Kiwi-Verein Schönenbuch öff-
nete der Mark am Samstag, 23. November, um 
16  Uhr. An insgesamt 23 Waren- und Ess-Ständen 
konnte man nach herzenslust einkaufen und sich 
kulinarisch verwöhnen lassen. Für das gemütliche 
Beisammensein waren genügend Tische vorhan-
den. Und so kamen denn auch die Besuchenden in 
grosser Zahl und zeitweise war die Halle sehr gut 
gefüllt. Die Lichterdecke sorgte dafür, dass einem 
gleich beim Eintreten eine festliche Weihnachts-
stimmung überkam. Am frühen Abend gab es zu-
dem ein Mini-Konzert des Jugendblasorchesters 
«Windkids» von der Musikschule Allschwil unter 
der Leitung von Michelle Vander Plaetse. 
Im ersten Stock bei den Garderoben war der An-
drang beim Kerzenziehen wie gewohnt sehr gross 
und die vielen Kinder zeigten am Schluss stolz ihre 
schönen Kunstwerke. 

Ebenso herrschte grosses Gedränge am Verkaufs-
stand der Schule. Scheinbar haben die Kinder aktiv 
Werbung gemacht und so kamen neben den Eltern 
auch viele Gottis, Göttis, Grossmamis und -papis, 
um die selbstgemachten Waren zu kaufen. Gleich 
daneben gab es selbst gestrickte Waren. An weite-
ren Ständen gab es wunderschöne Kerzen, leuch-
tende und andere Weihnachtsdekoration. Auch 
frisch gebackenes Brot und andere feine Sachen 
vom Bauernhof standen im Angebot, ebenso Honig 
direkt vom Imker. Viele Standbetreiber kamen da-
bei aus Schönenbuch, was dem Weihnachtsmarkt 
eine persönliche Note verlieh.

So gut eingestimmt starten alle Einwohnerinnen 
und Einwohner in eine besinnliche Advents- und 
Weihnachtszeit. Ein herzliches Dankeschön den 
Organisatoren. Bernadette Schoeffel

Zeitweise war die Halle so gut gefüllt, dass ein Durchkommen schwer war. Da konnte man stehen bleiben und sich unterhalten 
oder ein gutes Verkaufsgespräch führen. Die «Windkids» spielten zu Beginn ein kleines Konzert. Fotos Bernadette Schoeffel

✶
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 Frieden,
viel Liebe,

gute Gesundheit und
wunderbare Momente

Der Veloclub 
Schönenbuch wünscht 
dir frohe Festtage und 

für das Jahr
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Rückblick Vortrag KESB Leimental  
Urteilsunfähigkeit bei Demenz – Vertretungsrechte und Vorsorgeauftrag 
 
Mit dem öffentlichen Vortrag «Wer unterstützt und vertritt mich, wenn ich es selbst nicht mehr 
kann» hat die Fachstelle Alter und Gesundheit ABS in Zusammenarbeit mit der KESB Leimental 
auf die Bedeutung der Vorsorgemöglichkeiten im Falle einer späteren Urteilsunfähigkeit z.B. bei 
Demenz aufmerksam gemacht. 
 
Über 60 Interessierte haben am 19. November im Alterszentrum Am Bachgraben am Vortrag von 
Nicolas Scheibler, Behördenmitglied KESB Leimental, teilgenommen. In seinem Referat infor-
mierte Nicolas Scheibler über die gesetzlichen Regelungen bei einer Urteilsunfähigkeit, dem Vor-
gehen, wenn keine ausdrücklichen Regelungen getroffen wurde und ging auf die Unterschiede von 
Ehegattenvertretung, Patientenverfügung, Vollmachten und Vorsorgeauftrag ein. 
 
Die Zusammenfassung des Referates ist auf der Webseite der Fachstelle Alter und Gesundheit 
ABS aufgeschaltet unter www.alterundgesundheit-abs.ch 
 
 
Fachstelle Alter und Gesundheit ABS 
Binningerstrasse 95 
4123 Allschwil 
 
T 061 575 21 00 
info@fag-abs.ch 
www.alterundgesundheit-abs.ch 
 
 

 
 
Referent Nicolas Scheibler, KESB Leimental 
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Abschied des Kommandanten
Am 26. Oktober fand die Feuerwehrhauptübung Allschwil-Schönenbuch statt. 
Rund ums Feuerwehrmagazin präsentiert die Feuerwehr der Bevölkerung ihr  
Können in Personenrettung und beim Feuerlöschen.

In verschiedenen Posten wird dem zahlreich er-
schienenen Publikum an diesem milden Samstag-
nachmittag in Allschwil vorgeführt, was die Feuer-
wehr neben Feuerlöschen noch alles kann. Gleich 
beim ersten Posten im Gemeinde park vis-à-vis des 
Feuerwehrmagazins wird die Bergung einer Per-
son demonstriert, die unter einem Auto liegend 
eingeklemmt liegt. Während Offizier Christoph 
Kneier den Ablauf per Mikrofon erklärt, zeigen die 
Feuerwehrfrauen und -mannen, wie sie bei einem 
solchen Einsatz zuerst das Auto sicher abstützen 
und danach das Fahrzeug mit kleinen Hebekissen 
anheben, damit anschliessend die verletzte Person 
sicher gerettet werden kann. 

Auf dem Platz beim Feuerwehrmagazin zeigen die 
Profis der Feuerwehr anschliessend, wie man Feuer 
löscht. Dazu gibt der Kommandant Roland Michel 
rechtzeitig übers Mikrofon bekannt, dass es in Kür-
ze eine Explosion geben wird und sich bitte alle die 
Ohren zuhalten und dazu den Mund geöffnet hal-
ten sollen. So kommts, dass ca. 200 Menschen sich 
gleichzeitig die Ohren zuhalten und so gut vorbe-
reitet dem Schauspiel beiwohnen können.

Bei der Villa Guggenheim wird danach eine Person 
mit einer Leiter aus einem Balkon gerettet. Diese 
Steckleiter kommt immer dann zum Einsatz, wenn 
das Ausfahren der Drehleiter auf dem Löschfahr-
zeug wegen Platznot oder anderer Hindernissen 
nicht möglich ist. Gemäss Christoph Kneier gibt es 
für die Feuerwehr immer mehr Einsätze, wo Men-
schen so gerettet werden müssen. Wichtig ist da-
bei, dass die Wanne, die zur Bergung eingesetzt 
wird immer waagrecht gehalten werden muss, dies 
geschieht mittels der Leiter und komplexer Seil-
technik. Nach der Bergung wird die gerettet Person 
am Boden der Sanität übergeben.

Nach einer Werbeaktion umfasst die Jugendfeuer-
wehr seit kurzem 11 Mädchen und 19 Knaben, die 
sich mit feuereifer dieser wichtigen Aufgabe wid-
men. Ihr Können zeigen sie bei der nächsten De-
monstration, die wiederum auf dem Platz vor dem 
Feuerwehrmagazin stattfindet. Obwohl fast die 
Hälfte der Jugendlichen relativ neu dabei ist und 

das Material vor allem für die Jüngsten sehr schwer 
ist erledigen sie ihre Aufgabe sehr gut, legen die 
Transportleitungen vom Tanklöschfahrzeug, küh-
len und sicheren zuerst die Umgebung und löschen 
anschliessend das Feuer problemlos und mit ver-
einten Kräften.
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Vor den Beförderung und dem Abschied gibt es im 
Innern des Feuerwehrmagazins einen halbstündi-
ges Referat mit Rückblick aufs vergangene Feuer-
wehrjahr. Danach werden die Beförderungen und 
Abschiede durchgeführt. An dieser Stelle heisst 
es auch den langjährigen Kommandanten Roland 
 Michel zu verabschieden, er wird per Ende Jahr 
seinen Dienst bei der Feuerwehr Allschwil-Schö-
nenbuch beenden. Während er noch vor dem Vor-
trag einem mittels Löschfahrzeug hochgezogenen 
Segel «Wind» per Einsatzbefehl Wind beschaffen 
musste, wird er jetzt auf einen wichtigen Brandein-
satz geschickt, um mittels Giesskanne einen bren-
nenden Abfallheimer zu löschen (dies als Nach-
stellung einer tatsächlichen Löschaktion während 
seinem Dienst).

Zum neuen Kommandant der Feuerwehr Allschwil-
Schönenbuch wird Christoph Kneier befördert, der 
den roten Helm gleich von seinem Bruder Michael 
überreicht bekommt. Der neue Hauptmann be-
dankt sich sichtlich gerührt für das ihm entgegen-
gebrachte Vertrauen und erklärt, dass er sich sehr 
auf die zukünftige Zusammenarbeit freut.

Zum Schluss erhalten noch Gemeindrat Philip 
Hoffmann für Allschwil und Olivier Scherler für 
Schönenbuch die Gelegenheit ein paar Worte an 
die Anwesenden zu richten bevor die Hauptübung 
2024 bei einem gemütlichen Apéro im Feuerwehr-
magazin ihren Abschluss findet.  Bernadette Schoeffel

Beförderungen
Zum Rekruten
Tobias Gschwend

Zum Soldaten
Tim Eicher, Ruben Hutter, Raffaele Napoli, Jérôme Werner

Zum Gefreiten
Nico Bachmann, Simeon Benz, Matthias Braun, 
Florian Frey, Philipp Fröhlicher, Dominique Kiefer, 
Christan Roubaty

Zum Bewährungsjahr als Gruppenführer (Korporal)
Maurice Brügger, Nick Eicher, Jona Harder,  
Xavier Leuenberger, Jennifer Ramirez

Zum Korporal
Raphael Laubi, Christian Ruch, Cuillermo Ryf

Zum Bewährungsjahr als Wachtmeister
Jan Bätschmann

Zum Wachtmeister
Fabio Bossard, Pascal Imhof, Patrick Meier,  
Sandra Osterwalder

Zum Hauptmann
Christoph Kneier
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Harfen-Konzert mit Estelle Costanzo 
Samstag, 14. Dezember 2024, 17 Uhr, Schloss Ebenrain Sissach 
 

IN A LANDSCAPE 

In a Landscape ist ein Solokonzert für Harfe, das sich um Stücke aus moderner, klassischer 
und alter Musik dreht. Ausgehend von John Cages Stück In a Landscape, einem seiner klas-
sischsten Stücke, führt die Harfe den ZuhörerInnen durch verschiedene Landschaften, auf ei-
ner Reise von Japan zu klassischen Mythen, mit einem kleinen Ausflug in die Jazz- und fran-
zösische Musik. Die Nacht zieht sich wie ein roter Faden durch dieses Programm, in dem sich 
Stücke aus verschiedenen Bereichen widerspiegeln. So kreisen der Minotaure und die sehr 
bekannte Melodie aus Purcells Dido's Lament um klassische Mythen, das Stück von John 
Cage ist teilweise von der Musik Saties inspiriert, die Haikus von Abril Padilla und Estelle 
Costanzo schlagen eine Brücke zu dem Wiegenlied des japanischen Komponisten Hosokawa. 

 

 
 

 
 
 

 

 

 

 

 
 
 
Estelle Costanzo, 
Harfenistin 

Foto: Vera Markus 

 

Programm 

• Hélène Breschand, Minotaure (2008) 8 minutes 
• Benjamin Britten, Nocturne (1969) 3 minutes 
• Paul Hindemith, Erster Satz aus der Sonate für Harfe (1939) 5 minutes 
• John Cage, In a Landscape (1948) 9 minutes 
• Toshio Hosokawa, Lullaby of Itsuki  (2003) 3 minutes 
• Claude Debussy, Première Arabesque (1890) 4 minutes 
• Pearl Chertok, Harpicide at midnight (1976) 3 minutes 
• Erik Satie, Gnossienne No.1 (1890) 3 minutes 
• Henry Purcell, When I am laid in Earth (1684) 3 minutes 
• Abril Padilla et Estelle Costanzo, Trois Haikus pour harpe de papier (2024) 14 minutes 

1. Frisons, 2. Ailes de papillon, 3. Crépitement 
 

Eine Reservation für das Konzert ist erwünscht mit E-Mail an kittyschaertlin@breitband.ch 
Kollekte 
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Ausstellung «Zwischen Mond und Sonne» von René Küng 

Das Harfen-Konzert im Schloss Ebenrain Sissach gehört zum Rahmenprogramm der Ausstel-
lung «Zwischen Mond und Sonne» des Künstlers René Küng. Die Ausstellung dauert noch bis 
zum 17. August 2025. Der 1934 geborene René Küng präsentiert eine breite Auswahl von 19 
seiner wirkmächtigsten Arbeiten wie das bekannte «Schiff», die «Grosse Steinharfe» oder die 
Leiter «Langueur». 
 
Führungen 
Jeden ersten Sonntag im Monat werden kostenlose Führungen durch die Ausstellung ange-
boten.  
Die nächste Führung ist am 5. Januar 2025 um 14 Uhr. Treffpunkt: Innenhof Schloss Ebenrain.  
Anmeldung unter: +41 79 705 95 43, info@renekueng.ch oder kittyschaertlin@breitband.ch 
 
 

 
René Küng: Grosse Steinharfe, 2014, Kalkstein, H 360 cm 
 
Foto: Barbara Jung 
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Stiftung SENS, Obstgartenstrasse 28, 8006 Zürich 

Bring it back: So entsorgen Sie E-Zigaretten korrekt und 
kostenlos 

In jeder E-Zigarette steckt eine Batterie. Deshalb gehören «Vapes» zu den Elektrogeräten und sollten unbedingt 
recycelt werden. Denn sie enthalten wertvolle Rohstoffe, aber auch Schadstoffe, die bei unsachgemässer Entsorgung 
in die Umwelt gelangen können. Lesen Sie hier, wie und wo Sie Ihre defekten oder leeren E-Zigaretten kostenlos 
entsorgen können.  

Der Vape Recycling Bag ist der neue Recycling-Sack für E-Zigaretten. Diesen findet man an den Verkaufsstellen von E-Zigaretten. 
Neu kann man ihn auch kostenlos nachhause bestellen: Bestellformular 

12.11.2024 – Haben Sie gewusst, dass in jeder E-Zigarette eine kleine Batterie steckt? Ja, und zwar nicht nur in den E-
Zigaretten, die wiederaufladbar sind. Auch in den Einweg-E-Zigaretten, die nach Wassermelone, Salted Caramel oder 
Menthol schmecken, steckt eine Lithium-Ionen-Batterie. Werden leere Vapes auf den Boden oder in den Abfall geworfen, 
können diese Akkus bei zu hohem Druck in der Kehrrichtabfuhr Feuer fangen oder das in E-Zigaretten enthaltene Nikotin 
oder andere Schadstoffe in die Umwelt gelangen. 

Wertvolle Rohstoffe für die Elektroindustrie 
In E-Zigaretten stecken allerdings nicht nur Schadstoffe, sondern auch viele wertvolle Rohstoffe. Darunter Aluminium, 
Lithium oder Kobalt, die ebenfalls für die Produktion von vielen anderen Elektrogeräten aus 

©SENS eRycling 
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unserem Alltag gebraucht werden: für Smartwatches, Laptops, Tablets oder Mobiltelefone, für Hörgeräte oder 
Elektroautobatterien. Indem Sie E-Zigaretten wie alle anderen Elektrogeräte ins Recycling geben, helfen Sie mit, dass die 
Rohstoffe zurück in den Kreislauf fliessen und für die Produktion von neuen Geräten wiederverwendet werden können.  

E-Zigaretten gehören zurück in die Läden oder zur nächsten Sammelstelle für Elektrogeräte Am besten 
bringen Sie Ihre leeren E-Zigaretten dorthin zurück, wo Sie sie gekauft haben oder zu einem beliebigen Shop, der E-
Zigaretten verkauft. Auch Kioske nehmen alle Arten von E-Zigaretten inklusive Akkus zur Entsorgung kostenlos entgegen. 
Und zwar auch dann, wenn keine neuen Geräte gekauft werden. Alternativ können Sie Ihre E-Zigaretten gratis bei der 
nächsten öffentlichen Sammelstelle für Elektrogeräte abgeben: Diese finden Sie auf der interaktiven Recycling-Karte: 
Recycling Map.

Neu: Praktische Entsorgung per Post  
Seit kurzem können Konsumentinnen und Konsumenten den praktischen Vape Recycling Bag für die Entsorgung von 
leeren E-Zigaretten auch direkt nachhause bestellen: Bestellformular. Im Vape Recycling Bag können die Konsumentinnen 
und Konsumenten ihre leeren oder defekten Vapes sammeln und diese dann via Post dem Recycling zuführen. Das 
funktioniert so:  

Kostenlose Entsorgung dank vorgezogenem Recyclingbeitrag (vRB) 
Die Entsorgung von E-Zigaretten ist für alle Bewohnerinnen und Bewohner gratis. Denn analog zu anderen Elektro- und 
Elektronikgeräten zahlen Konsumentinnen und Konsumenten in der Schweiz bereits beim Kauf von E-Zigaretten einen 
Beitrag fürs spätere Recycling. Dieser vorgezogene Recyclingbeitrag (vRB) beträgt aktuell für Einweg- und Mehrweg-E-
Zigaretten sowie Akkuträger mit einem Akku 10 Rappen, für Akkuträger ohne Akku 5 Rappen. Mehr Informationen dazu 
auf www.vape-recycler.ch 

©SENS eRecycling 

Deshalb gehören Vapes nicht in die Batterie-Sammlung 
Immer wieder werden E-Zigaretten in Batterie-Sammelbehälter geworfen. Das ist falsch. Denn in E-
Zigaretten steckt vielmehr als nur eine Batterie. Auch das Mundstück, die Kunststoffhülle oder die 
Heizspirale (Coil) können im Recycling in ihre Stoffbestandteile aufgetrennt und wieder aufbereitet 
werden. Die in den Batterien enthaltenen Rohstoffe fliessen gar mit einem Reinheitsgrad von 98% in den 
Rohstoffkreislauf zurück. Deshalb gehören defekte E-Zigaretten ebenso wie elektrische Zahnbürsten, 
Stabmixer oder Smartwatches zurück in die Läden oder zu einer Sammelstelle für Elektroschrott. Nur so 
funktioniert das Recycling von E-Zigaretten reibungslos: So funktioniert das Recycling von E-Zigaretten 
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Die Holzschlagsaison hat begonnen. 

Wie jedes Jahr in der kälteren Jahreszeit wird auch in diesem Jahr in den Wäldern des 
Forstreviers Allschwil/vorderes Leimental, zu welchem die Gemeinden Allschwil, Binningen, 
Bo�mingen, Oberwil und Biel-Benken gehören, Holz geschlagen. Diese Nutzung des 
einheimischen Rohstoffes erfolgt unter den gesetzlichen Vorgaben der Nachhal�gkeit. 

Leider müssen wir vorwiegend kranke und instabile Bäume fällen. Die Esche, welche vom 
Eschentriebsterben stark betroffen ist, bereitet uns weiterhin grosse Sorgen. Viele unserer 
diesjährigen Holzschläge betreffen diese instabilen Bestände. Wir fällen diese Bäume um Sie, 
liebe Waldbesucher, vor Unfällen zu schützen. 

Bi�e beachten Sie gesperrte Wege und die Anweisungen unserer Mitarbeiter. Bleiben Sie auf 
den Wegen und gehen Sie bi�e nicht quer durch die Bestände. Die Anordnungen sind zu 
Ihrer Sicherheit. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

 

Peter Gall, Förster, Stv. Betriebsleiter 
Forstrevier Allschwil / vorderes Leimental 
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www.stocker-farbig.ch

mag ische  We ihnach tskar ten

 

 

 
 
Die aktuelle Präsidentin des Vorstands des Spitex-Vereins Allschwil-Binningen-Schönenbuch (Spi-
tex ABS), Sibylle Keller, hat aus persönlichen Gründen ihren Rücktritt auf Ende Jahr eingereicht. 
Wir danken ihr an dieser Stelle herzlich für ihr Engagement und wünschen ihr alles Gute für die 
Zukunft. Vorübergehend wird ihr Stellvertreter, das langjährige Vorstandsmitglied Beat Züger aus 
Allschwil, ihre Aufgaben übernehmen. Der Vorstand ist bestrebt, so schnell wie möglich eine Nach-
folge zu finden, um Kontinuität zu gewährleisten. 
 
Vorstand Spitex ABS 
 

pantone

cmyk

rgb

graustufe

Bestens betreut in  
gewohnter Umgebung. 

Mitten im Leben. 
www.spitex.ch 
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menge malt besinnlicher.
malt - tapeziert - renoviert -saniert

www.menge.ch
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SIGNUM AG 
Hauptstrasse 50 
4102 Binningen

061 426 96 96     
www.signum.ch

IHR PARTNER  
RUND UM IMMOBILIEN  

FÜR BASEL UND REGION 

Schätzung Vermietung VerwaltungVerkauf

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

SO KOMMST DU
SICHER NACH HAUSE
Mit seiner Botschaft will unser Maskottchen Rudolph Autofahrer/innen zu verantwortungsvollem
Handeln auffordern. Das heisst: Es wird im Voraus ein fahrtüchtiger Fahrer bestimmt, wer
fahruntüchtig ist, ruft ein Taxi oder einen Bekannten an, verwendet die öffentlichen Verkehrsmittel,
übernachtet vor Ort oder nutzt während der Festtage das Angebot von Nez Rouge, sich von
Freiwilligen nach Hause fahren zu lassen.
Informationen und Betriebszeiten unter www.nezrouge.ch
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Beratungen in Schönenbuch 
- Montag, 6. Januar 2025 
- Montag, 3. Februar 2025 
 
 
Anmeldung bitte online auf 
www.mvl.ch oder per Telefon 
061 486 27 16 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 

Sie können 
auch von Montag 

bis Mittwoch einen 
Termin in Allschwil 

vereinbaren 
 

 
 
 
Ich freue mich auf Ihre Anmeldung 
Caroline Schmidlin-Oppliger 
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Rolf Brodbeck Innendekoration 

Ihr Fachmann mit  
eigenem Atelier für Polstermöbel, 

Vorhänge und Bodenbeläge  

Neuweilerstrasse 2 
4124 Schönenbuch 

+41 61 261 84 04
rolfbrodbeck@bluewin.ch 

https://www.rolfbrodbeck.ch 

Es ist Adventszeit.
Wir wünschen Ihnen von Herzen eine 
schöne Adventszeit.

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen und die 
gute Zusammenarbeit.

Ihre Raiffeisenbank Allschwil-Schönenbuch

Raiffeisenbank
Allschwil-Schönenbuch

Keine Sorge, Unternährer ist für Sie da: 061 382 72 72.

Kurzschl ss?

 www.unternaehrer-ag.ch



42 KONTAKTE

Wichtige Adressen

Bannwartin	
Monica Silvia Bubendorf	� 061/481 48 72
Bannwart	
Lukas Lehmann	�  079/659 04 11
Bank
Raiffeisenbank  
Allschwil-Schönenbuch� 061/487 80 80
Bibliothek	
Bibliothek schöneBUECHträff, 
Im Kirschgarten 18,  
biblio4124@gmx.ch	�
Brunnmeister	
Christian Ritschard	�  079/413 16 49
Brunnmeister Stellvertreter	
Pius Oser	�  079/307 87 76
Familien-, Erziehungs- und Jugendberatung	
Ahr-Coaching, Debora Ahr
Lettenweg 83, Allschwil	
info@ahr-coaching.ch� 079/637 14 68
Familienzentrum Schönenbuch
Mittlerfeldweg 5, 4124 Schönenbuch, 
info@familienzentrum-schoenenbuch.ch 
www.familienzentrum-schoenenbuch.ch	 061/202 76 48
Festgarnituren	
Vermietung, Ausgabe,  
Stephan Bubendorf	�  079/582 38 09
Feuerwehrverbund	
Roland Michel, Kommandant	�  079/257 61 16
Friedensrichter	
Beat Meyer-Zehnder	�  061/481 91 52
Friedensrichter
Jean-Jacques Winter	�  061/315 68 62
Gemeindepolizei
Peter Voggensperger	�  079/288 17 06
Grenzwache	
grenzwache.basel@ezv.admin.ch,  
Einsatzzentrale Basel	�  0800 800 110
Jagdaufseher	
Peter Gall	�  079/788 84 00
Kantonspolizeiposten Allschwil	
Baslerstrasse 111, 4123 Allschwil	�  061/553 42 67
Kindergarten	
Unterer Bündtenweg 7	�  061/481 55 10
Abwartin: Helene Sütterlin-Born� 061/482 22 82
Kirchgemeinde, Christkatholische	
Schönenbuchstrasse 8, Allschwil,
Pfarramt: pfarrer.allschwil@christkatholisch.ch
Sekretariat: sekretariat.allschwil@christkatholisch.ch
� 061/481 22 22
Kirchgemeinde, Evangelische	
Baslerstrasse 226, Allschwil, Sekretariat� 061/481 30 11

Kirchgemeinde, Röm. Katholisch	
Pastoralraum Allschwil-Schönenbuch, 
Baslerstrasse 49, Allschwil	�  061/485 16 16
Milch- und Landwirtschaftsgen.	
Oser Pius, Präsident	�  061/481 86 06
Musikschule	
Sekretariat, Baslerstrasse 255,  
Allschwil	�  061/486 27 50
Mütter-, Väterberatung, Leimental	
Montag bis Freitag, 
Beratung nach Vereinbarung, 
www.mvl.ch� 061/486 27 16
Ölfeuerungskontrolle	
Tobias Bigger� 061/481 28 50 
(amtlicher Feurungskontrolleur der  
Gemeinde Schönenbuch und  
Kaminfegermeister)	�  077/431 51 28
Schule	
Zollstrasse 5 / Rektorat	�  061/481 33 90
Abwart Schule und Mehrzweckhalle,  
Beat Hugentobler� 079/363 01 73
Schulrat	
Christoph Schraner,  
schulrat@schoenenbuch.ch 	�  061/535 02 61
Schulrat	
Monika Wittwer-Stark ,  
schulrat@schoenenbuch.ch� 061/301 09 82
Sektions-Chef	
Kreiskommando	� 061/926 72 72
Seniorendienst	
Oberwilerstrasse 3, Allschwil,  
info@sendias.ch � 061/482 00 25
Senioren-Nachmittage	
Sabine Iwanski	�  061/482 07 32
Sozialhilfebehörde	
Sabine Iwanski	   	  	              077 400 91 44 
Spitex	
Baslerstrasse 247, Allschwil	�  061/485 10 10
Steuerverwaltung	
Steuerbezug Liestal	                               061/552 51 20
Wasenmeister	
Gemeindeverwaltung	�  061 481 31 55 
Wasserturm-Betreuung	
Daniel Schachenmann� 079/242 78 80 
Andrea Bubendorf	�  079/732 91 10
Zivilstandesamt	
Zivilrechtsverwaltung BL,  
Kirchgasse 5, 4144 Arlesheim	�  061/552 45 00
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Veranstaltungskalender

Dezember 

12.12.2024 
Gemeindeversammlung, Mehrzweckhalle, 19.00 Uhr 
Gemeinderat
24.12.2024 
Musikalische Einstimmung mit Orgel und Trompete in den ökumenischen Familien-Weihnachts-Gottesdienst, Kirche 
Schönenbuch, 16.40 Uhr 
röm.-kath. und ref. Kirchgemeinde
24.12.2024
Musikalische Einstimmung in den Mitternachts-Gottesdienst, Kirche Schönenbuch, 22.30 Uhr 
röm.-kath. Kirchgemeinde
27.12.2024
Jahresendfest für Alleinlebende, Kellerklause, 18.00 Uhr 
Engagierte Einwoher und Einwohnerinnen

Januar 2025 

01.01.2025 
Neujahrsgottesdienst, Apéro, Kirche Schönenbuch, 17.00 Uhr 
röm.-kath. Kirchgemeinde
05.01.2025 
Familiengottesdienst, Aussendung der Sternsinger, Kirche Schönenbuch, 09.15 Uhr 
röm.-kath. Kirchgemeinde
18.01.2025 
Suppentag, Mehrzweckhalle, 11.30 - 13.30 Uhr 
röm.-kath. und ref. Kirchgemeinde
26.01.2025 
Winterschiessen, Schiessstand, 10.00 - 12.00 Uhr 
Feldschützen Gesellschaft

Nächste Gemeindeversammlung
Donnerstag, 12. Dezember 2024, 19.00 Uhr
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Ein herzliches Dankeschön an alle, die auch dieses Jahr mithelfen, eine schöne Tradition zu bewahren. Ich 
wünsche Euch allen eine frohe Adventszeit und erholsame Feiertage. Liebe Grüsse Steffi Stricker mit Nevio 

1 
 

Eigentümer Baselstr. 13  

2 
 

Markus Herger Baumgartenweg 8  

3 
 

Kindergarten Unterer Bündtenweg 7  

4 
 

Gemeindeverwaltung Neuweilerstrasse 10  

5 
 

Familie Iwanski Mittlerfeldweg 11  

6 
 

Jürg Suter Mittlerfeldweg 17  

7 
 

Veloclub Schönenbuch Hinterdorfstrasse 3  

8 
 

Familie Stöhr Frostweg 3  

9 
 

Steffi Stricker Neuweilerstrasse 1C  

10 
 

Margrit Lieberherr-Jost Im Feldelin 11  

11 
 

Michelle Schöni Neuweilerstrasse 31  

12 
 

Familienzentrum Mittlerfeldweg 5  

13 
 

Adventsturnen Turnhalle Ab 20:15 Uhr, danach mit 
gemütlichem Hock und 
Apéro 

14 
 

Familie Lang Frostweg 2a  

15 
 

 

  

16 
 

Primarschule Zollstrasse 5  

17 
 

Eileen und Niggi Wirz Siebenbettliweg 7 Apéro ab 17 Uhr 

18 
 

Mary-Anne Bufton Mittlerfeldweg 16 Apéro 17 bis 21 Uhr 

19 
 

 

  

20 
 

 

  

21 
 

 

  

22 
 

 

  

23 
 

 

  

24 
 

Kirche Die Krippe im Innern der 
Kirche wird jede Woche 
in der Adventszeit anders 
gestaltet 

17 Uhr Ökumenischer 
Gottesdienst Familien-
Weihnachts-Gottesdienst 

 


